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2. Die handlungsleitenden Grundsätze der FH OÖ  

Die FH OÖ verfolgt die Umsetzung der Grundsätze auf allen Ebenen, in allen Bereichen 
und in allen Handlungsfeldern der Fachhochschule – sie sind Ausdruck unserer hoch-
schulischen Kultur. 

1. Die FH OÖ verpflichtet sich, die allgemeinen Grundsätze und Normen der 
Menschenrechte einzuhalten. 

2. Die FH OÖ vertritt eine Wertehaltung, die keinerlei Form von Diskriminierung 
duldet, sei es aufgrund des Geschlechts, aufgrund der rassischen oder ethni-
schen Herkunft, sei es aufgrund der Religion, der Weltanschauung, einer Beein-
trächtigung, des Alters oder der sexuellen Ausrichtung. 

3. Die FH OÖ ist zutiefst überzeugt, dass Pluralität, Meinungsfreiheit und kriti-
sches Denken einen wesentlichen Stellenwert an den Universitäten und im ge-
sellschaftlichen Leben einnehmen müssen. 

4. Die FH OÖ versichert im Sinne des Dokuments der Magna Charta Universitatum
von Bologna, dass die Achtung der akademischen Freiheit in Forschung und 
Lehre im Zentrum ihres akademischen Selbstverständnisses steht und legt größ-
ten Wert auf die Unabhängigkeit und Autonomie von Forschung und Lehre,
sodass diese frei von politischen oder wirtschaftlichen Machteinflüssen ist. 

5. Die FH OÖ ist sich der Bedeutung der ökologischen Nachhaltigkeit bewusst und 
vermittelt diese Werte im Sinne des akademischen Gelöbnisses zum Schutz der 
natürlichen Lebensgrundlagen. 

6. Die FH OÖ ist eine studentenzentrierte Institution, die ihre Studierenden aktiv in 
Lern- und Bildungsprozesse auf allen Ebenen des akademischen Lernens einbin-
det und fördert sowie deren Bereitschaft stärkt ,Verantwortung für die Zukunft der 
Gesellschaft in einem interkulturellen und globalisierten Umfeld im Spannungsfeld 
von Tradition und Innovation zu übernehmen. 

7. Die FH OÖ ist eine internationale Institution, die sich an internationalen Quali-
tätsstandards und Akkreditierungen orientiert und von den Grundprinzipien Trans-
parenz, Fairness und einer Compliance-Kultur geleitet wird. 

8. Die FH OÖ fördert partizipatorisches Management und nutzt die Erfahrungen 
und Fähigkeiten ihrer MitarbeiterInnen und Studierenden sowohl für hochschul-
relevante Beziehungen, als auch für operative Prozesse und Entscheidungs-
prozesse auf allen Ebenen. 
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9. Die FH OÖ erachtet kritische Selbstreflexion und Eigenverantwortung in allen 
Unternehmensbereichen als zentralen Baustein der persönlichen und organisato-
rischen Weiterentwicklung und verfolgt konsequent die Erreichung der selbst auf-
erlegten exzellenten Qualitätsstandards. 

10. Die FH OÖ bekennt sich zum Grundrecht auf Bildung für alle Menschen und 
unterstützt national und international Menschen bei der Erlangung der not-
wendigen Kenntnisse und Fähigkeiten. 

3. Handlungsfelder und die Marke FH OÖ  

Die in den handlungsleitenden Grundsätzen sowie dem Leitbild verankerten Prinzipien 
fließen in die einzelnen hochschulischen Organisationsbereiche ein. Unser Profil entwi-
ckeln wir als „Marke FH OÖ“ in den sechs Handlungsfeldern:  

o bei der Kernkompetenzentwicklung unter Berücksichtigung von  Interdisziplinarität 
o durch Achtung der Grundsätze von Diversität und Chancengleichheit 
o dem Anspruch nach Wissenschaftlichkeit und Hochschulniveau 
o der engen Verzahnung zwischen Lehre und angewandter Forschung und Ent-

wicklung 
o sowie der Zielsetzung, die FH OÖ als internationale Hochschule – aufbauend auf 

eine fundamentale Verankerung in der Region – zu etablieren und zu vernetzen 
o anhand von laufender, kritisch reflektierender Hochschulentwicklung 

4. Strategie FH OÖ 2020 – Gestaltungsansprüche 

Exzellenzanspruch und Weiterentwicklungsanspruch 
Die FH OÖ verpflichtet sich im Sinne der Handlungsleitenden Grundsätze, des Leitbildes 
sowie der Markenbildung zu exzellenten Standards in Lehre, angewandter Forschung & 
Entwicklung sowie der Administration. Die FH OÖ versteht sich als Impulsgeberin für pra-
xisorientierte Innovation und trägt dadurch bei, den Standort Oberösterreich nachhaltig 
abzusichern. Mit ausgesuchten Kompetenzfeldern nimmt die FH OÖ im europäischen 
Maßstab Spitzenpositionen sowohl in Lehre als auch in angewandter Forschung ein. 

Die FH OÖ orientiert sich auch weiterhin an den gesellschaftlichen und wirtschaftlichen 
Bedürfnissen der Region. Vor allem in der anwendungsorientierten Forschung bildet die 
Verankerung in der Region in Gestalt des strategischen Programmes OÖ ein solides 
Fundament, auf dem aufbauend die Internationalisierung der F&E vorangetrieben wird.  
Sowohl in den Bereichen des Lehr- und Studienbetriebs sowie der angewandten For-
schung & Entwicklung, als auch im Bereich von Organisation und Administration streben 


